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Elterninitiative Hilfe für Behinderte und ihre Familien Vogtland e.V.

Aktuelle Informationen zu sozialen Themen,
Veranstaltungstipps und vieles mehr ...
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Elterninitiative Hilfe für Behinderte
und ihre Familien Vogtland e.V.

das heißt
Hilfe für Familien mit behinderten Angehörigen in folgenden Bereichen:

	 Betreuung im Familienentlastenden Dienst rund-um-die-Uhr

	 Beratung und Unterstützung in der Beratungsstelle

	 Freizeit-und Ferienangebote für behinderte Kinder, 
	 - Jugendliche,  - Erwachsene und deren Familien

	 Wohnangebote

	 Ambulanter Pflegedienst

Elterninitiative Hilfe für Behinderte und ihre Familien Vogtland e.V.
Rilkestr. 13 /15, 08525 Plauen, Telefon: (0 37 41) 52 88 09, Fax: (0 37 41) 59 87 27

Vereinskonto: Kto. 317 000 0704   BLZ 870 580 00 Sparkasse Vogtland

Beitrittserklärung

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt zum Verein »Elterninitiative Hilfe für Behinderte 
und ihre Familien Vogtland e.V.« als ordentliches Mitglied* / Fördermitglied* 
(lt. Satzung).

Ich bin Elternteil* / Angehöriger eines behinderten Menschen* / selbst behindert* / 
an den Zielen und Aufgaben des Vereins interessiert*.

Ich bin bereit, einen Jahresbeitrag von ............... EUR steuerbegünstigt zu zahlen.

Ich erkenne die Satzung und Beitragsordnung an.

Name, Vorname:

Anschrift:

...............................................................				    ....................................................
Ort, Datum						      Unterschrift

*) zutreffendes unterstreichen

Beitragsordnung: Mindestbeitrag für Berufstätige 35 Euro / Jahr, für alle anderen 15 Euro / Jahr Herbst 2011



Liebe Vereinsmitglieder, liebe Freunde,

ein erlebnisreiches Jahr liegt fast hinter uns. 

Im Mai eröffneten wir eine neue Wohngemeinschaft 
für acht Menschen mit Behinderung und im Septem-
ber feierten wir ein großes Fest anlässlich unseres  
20. Geburtstages. 

Dies und weitere Informationen findet ihr im aktuellen 
Vereinsblatt.

Viel Spaß beim Lesen.

Das Vereinsblatt wird herausgegeben von

Elterninitiative Hilfe für Behinderte und ihre Familien Vogtland e.V.
Kontakt- und Beratungsstelle / Familienentlastender Dienst 
Rilkestr. 13/15, 08525 Plauen, Telefon: (0 37 41) 52 88 09, Fax: (0 37 41) 59 87 27

Vereinskonto: Kontonummer 317 000 0704   BLZ 870 580 00 Sparkasse Vogtland

Der Verein im Internet: www.elterninitiative.info
Fragen, Wünsche und Anregungen könnt Ihr senden an:  kontaktstelle@elterninitiative.info

Ihr erreicht uns mit dem PKW über die Pausaer Straße in Richtung Vogtlandstadion
oder mit den Straßenbahnlinien 1 und 6 in Richtung Plamag (Haltestelle »Am Stadtwald«)

Text:	 Petra Roth, Geschäftsführerin
Layout:	 Andreas Ranacher, Ehrenamtlicher Mitarbeiter

Inhalt

Jugendherberge Sayda 
29.01. – 05.02.2012 (nicht barrierefrei)

7 Tage Schiffskreuzfahrt auf dem Canal de Bourgogne (Frankreich)                    
Mai 2012 (nicht barrierefrei)

Kinderurlaub zum Schnuppern Jugendgästehaus Wirsberg
17.05. – 20.05.2012

Kurzurlaub Jugendherberge Plothen
22.05. – 25.05.2012

Seniorenurlaub Langau
11.06. – 18.06.2012

Rolliurlaub Begegnungsstätte Wartaweil
01.07. – 08.07.2012

Heringsdorf, Haus Waldfrieden 
09.07. – 16.07.2012

Jugendherberge Naumburg 
12.08. – 19.08.2012 

Reiterurlaub in Köszegfalva (Ungarn)

16.08. – 25.08.2012 (nicht barrierefrei)

Jugendherberge Regensburg 
22.08. – 29.08.2012 (nicht barrierefrei)

Jugendherberge Aachen 
02.09. – 09.09.2012

Jugendherberge Possenhofen 
14.10. – 21.10.2012

Jugendherberge Burg Hohenberg 
28.12.2012 – 02.01.2013 (nicht barrierefrei)
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Aus dem
Vereinsleben                                                                       

20 Jahre Elterninitiative

Am 03.09.2011 feierten über 300 Menschen mit und 
ohne Behinderung ein großes Fest. Am Vormittag 
trafen sich mehr als 130 Teilnehmer in den elf ange-
botenen Workshops und Seminaren, die in verschie-
denen Jugendclubs im Chrieschwitzer Hang und der 
Montessori-Grundschule stattfanden. 

Die Menschen mit Behinderung konnten in den Work-
shops Trommeln, Tanzen, Zirkus, Kosmetik, Selbstbe-
hauptung, Presseclub und Theater viel Neues auspro-
bieren. Dabei wurden sie von vielen ehrenamtlichen 
Helfern unterstützt. 

Eltern, Geschwister und 
Betreuer bildeten sich in 
Seminaren zum Thema 
»Behinder tentestament«, 
»Ablösung vom Elternhaus« 
und »Geschwister von behin-
derten Kindern« weiter. 

 
 
 

Nach der Mittagspause mit Kartoffelsuppe aus der 
Gulaschkanone wurde in den Workshops weiter 
fleißig getanzt, getrommelt, jongliert, geschrieben, 
gekämpft und Neues gelernt.  

Parallel dazu wurde ein Mitmachprogramm mit Kart- 
und Radfahren, Dart, Billard und Schminken ange-
boten. 

Im Cafe »Hutzenstub« trafen sich die Teilnehmer bei 
einer gemütlichen Tasse Kaffee und Kuchen.

2

Plauen, Neubaugebiet »Chrieschwitzer Hang«
Dr.-Karl-Gelbke-Str. 1

Unser Fahrservice kann auf Anmeldung genutzt werden.

Disco
05. November 2011

03. Dezember 2011

28. Januar 2012

24. März 2012

28. April 2012

19. Mai 2012

30. Juni 2012

Eintritt: 2,60 EUR
inklusive Imbiss mit Getränk

für Menschen mit Behinderung

jeweils 18 - 21 Uhr

Bewegende Momente im Seminar



Ein besonderer Höhepunkt am Nachmittag waren 
die Darbietungen der Workshopergebnisse durch 
die Teilnehmer. Im Festzelt im Garten der Versöh-
nungskirche in Plauen kochte die Stimmung hoch, als 
die Trommler, Tänzer, Schauspieler ihr Können zeigten. 

Zum Festakt um 17 Uhr konnten wir die Stellvertre-
terin des Landrates und Behindertenbeauftragte des 
Vogtlandkreises, Anneliese Ring, den Oberbürger-
meister der Stadt Plauen, Ralf Oberdorfer und die 
Vorsitzende des Bundesverbandes für körper- und 
mehrfachbehinderte Menschen bvkm, Helga Kiel, als 
Ehrengäste begrüßen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nach einem Sektempfang und einem festlichen Büfett 
steppte der Bär im Festzelt bei Discomusik bis gegen 
22 Uhr.

Allen Helfern und Teilnehmern an diesem Tag ein 
herzliches Dankeschön!

Aus dem
Vereinsleben                                                                       
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Onlineberatung der Stiftung »Leben pur«

Als Eltern oder Betreuer von Kindern, Jugendlichen 
oder Erwachsenen mit schweren und mehrfachen 
Behinderungen steht man immer wieder vor Heraus-
forderungen, bei denen kompetenter Rat eine große 
Unterstützung ist. 

Im Beratungsangebot der Stiftung »Leben pur« wird 
man von erfahrenen Experten (betroffene Eltern, 
Mitarbeiter der Stiftung) kostenlos und vertraulich 
beraten. Sie geben eine erste Hilfestellung bei Fragen 
und Problemen in folgenden Bereichen: 

-- Pädagogische Förderung,

-- Ernährung  
(Nahrungsaufnahme und Verdauung),

-- Pflege,

-- Rund um die Nacht und den Schlaf,

-- Schmerz 
(Palliativmedizin und Kinderschmerztherapie),

-- Kommunikation,

-- Sexualität,

-- Psychologie

www. stiftung-leben-pur.de

Fortbildungstipps

Interdisziplinäre Tagung Leben pur 2012

Thema:	 Bildung und Arbeit von Erwachsenen mit 
	 schweren und mehrfachen Behinderungen: 
	 Schule aus - was nun?

Termin:	 Fr. / Sa., 09. / 10. 03.2012  
	 im Holiday Inn, München

Sektempfang
zur Feierstunde

Sonstiges



Aus dem
Vereinsleben                                                                       

419

Neue Wohngemeinschaft

Im Mai 2011 zogen acht Menschen mit zum Teil  
schweren Behinderungen in unsere neue Wohnge-
meinschaft in Plauen, Rilkestraße 6 ein. 

Zum Tag der offenen Tür am 15.07.2011 trafen sich die 
Bewohner und Mitarbeiter mit Eltern, Betreuern und 
Vertreter der beteiligten Baufirmen. 

Besonders viele Nachbarn aus der »Fliegersiedlung« 
interessierten sich für die neuen Mitbewohner und 
das neue Wohnangebot. 

-- Haushaltshilfe nach SGB V, wenn ein behindertes 
(auch erwachsenes) Kind im Haushalt wohnt und 
die Eltern wegen Krankheit oder Kur die Betreuung 
nicht leisten können;

-- Ausstellung eines Schwerbehindertenausweises 
mit entsprechenden Merkzeichen;

-- Wertmarke für Freifahrt im öffentlichen Personen-
nahverkehr (Beiblatt zum Ausweis);

-- Nachteilsausgleich für Blinde, hochgradig Seh-
schwache, Gehörlose und schwerstbehinderte Kin-
der (bis 18 Jahre) mit GdB 100;

-- Gesundheitsreform und Zuzahlungsregeln;

-- Aufwandspauschale für ehrenamtlich tätige ge- 
setzliche Betreuer (also auch Eltern);

-- Grundsicherung für Erwerbslose – Arbeitslosen-
geld II - Sozialgeld (Hartz IV);

-- Plauen-Pass für Grundsicherungsempfänger, Ge-
ringverdiener – Ermäßigungen für Kultur- und 
Sporteinrichtungen;

-- Unterhalt der Eltern für ihre erwachsenen be-
hinderten Kinder, die Leistungen vom Sozialamt  
bekommen;

-- Parkerleichterungen in Sachsen für Ausweisbesit-
zer mit Merkzeichen G; 

-- Arbeitslosenversicherung für Pflegepersonen;

-- Teilhabepaket für Kinder aus einkommens-
schwachen Familien

Rechtliche
Tipps

Interessierte Besucher  
werden in das behinderten-

gerechte Bad geführt.

Modernes  und 
barrierefreies Wohnen



5 18

Aus dem
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Mitgliederversammlung

Die diesjährige Mitgliederversammlung unseres Ver-
eins findet am Montag, 21.11.2011 um 19 Uhr statt. 
Die Vereinsmitglieder treffen sich im Club der Volks-
solidarität in Plauen, Karlstraße 14. 

Der Raum ist barrierefrei zu erreichen.

In diesem Jahr steht wieder die Vorstandswahl an.

Die Einladung für die Mitglieder liegt anbei.

Weihnachtsfeier

Auch in diesem Jahr treffen wir uns wieder am Vortag 
des 1. Advent.

Wir laden herzlich ein zur Vereinsweihnachtsfeier am 
Sonnabend, 26.11.2011, um 15 Uhr nach Bernsgrün, 
Gasthof »Zum Ross«. 

Bei einer gemütlichen Tasse Kaffee oder Kakao und 
Weihnachtsgebäck freuen wir uns auf die bevorste-
hende Weihnachtszeit.

Bitte denkt wieder 
an das Weihnachts-
geschenk, wenn ihr 
jemanden beschen-
ken wollt.

Über einen Beitrag 
zum Kuchenbüfett 
freuen wir uns.

Weitere Informationen zu rechtlichen  
Themen und Hinweise auf finanzielle  
Hilfen, die Familien mit behinderten  
Angehörigen betreffen könnten 

Da wir hier nur kurze Erläuterungen geben, bitten wir 
Euch, uns bei detaillierterem Bedarf anzurufen.

-- Steuerermäßigungen nach dem Einkommens-
steuergesetz;

-- Hilfen bei Pflegebedürftigkeit nach dem Pflegever-
sicherungsgesetz;

-- Pflegegeld, Leistungen bei Verhinderung der Pfle-
geperson (z.B. Urlaub), zusätzliche Betreuungs- 
leistungen für geistig behinderte Menschen,  
Pflegehilfsmittel, Renten- und Unfallversicherung 
für die Pflegeperson, Hausbesuche für Pflegegeld- 
empfänger;

-- Hilfe zur Pflege nach dem Sozialgesetzbuch XII  
(Sozialhilfe);

-- Grundsicherung für volljährige behinderte Men-
schen für die Sicherung des Lebensunterhaltes 
nach dem Gesetz über eine bedarfsorientierte 
Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsmin-
derung, Mehrbedarf wegen Behinderung und  
kostenaufwändiger Ernährung;

-- Kindergeld für erwachsene behinderte Kinder;

-- Kindkrankengeld (bezahlte Freistellung für Eltern, 
deren behinderte Kinder -ohne Altersbegrenzung- 
krank sind, diese zu Hause betreuen und deswegen 
von der Arbeit fernbleiben müssen);

Rechtliche
Tipps

Lieber guter 
Weihnachtsmann



Freizeitclub

Wir haben wieder ein umfangreiches Urlaubsangebot 
für 2012/2013 zusammengestellt (siehe letzte Innen-
seite) und freuen uns auf eure Rückmeldungen. 

Die Angebote sind preislich sehr unterschiedlich. 
Fragt bitte bei uns nach.
 
Weitere Veranstaltungstermine

Sa.,	 12.11.2011	 Ei - Dartturnier im Rilkekeller, Plauen

Fr.,	 18.11.2011	 Väterstammtisch

Sa.,	 26.11.2011	 Vereinsweihnachtsfeier in Bernsgrün

Fr.,	 09.12.2011	 Fest für Menschen mit Behinderung,  
		  Festhalle Plauen

Fr.,	 30.12.2011	 Mütterstammtisch

Sa.,	 07.01.2012	 Besuch Fußball-Veolia-Cup Zwickau  
		  (Hallenmaster-Turnier)

Fr.,	 20.01.2012	  »Queen Heaven«
		  Zeiss-Planetarium Jena 
		  (Musik- und Videoshow)

Sa.,	 25.02.2012	 Fasching im »Haus Vogtland«, Plauen

Sa.,	 17.03.2012	 Besuch Horch-Museum, Zwickau

Di.,	 27.03.2012	 Nacht der Musicals, Festhalle Plauen

Fr., 	 30.03.2012	 Mütterstammtisch

So., 	 22.04.2012	 20 Jahre »De Randfichten«, 
		  Festhalle Plauen

Mo.,	April 2012	 Besuch Zoo Nürnberg mit Delfinarium

Sa.,	 Mai 2012	 Besuch Dampflokmuseum  
		  Neuenmarkt

617

Aus dem
Vereinsleben                                                                       

»Vererben zugunsten behinderter Menschen«

»Grundsicherung bei Erwerbsminderung«
aktualisierte Ausgabe mit aktuellen Änderungen  
seit 01.01.2011

»Steuermerkblatt 2010/2011 für Familien mit behin-
derten Kindern«

»Gemeinsam stark mit Behinderung«

»Mein Kind ist behindert - diese Hilfe gibt es« 
(auch in türkischer Sprache erhältlich)

»Das persönliche Budget«	

»18 werden mit Behinderung – Was ändert sich 
bei Volljährigkeit«

»Versicherungsmerkblatt«	

»Verlagsprogramm«  Bücher und Broschüren
des Verlages Selbstbestimmt leben - bvkm

Eine wichtige Informationsbroschüre zum Thema 
Begutachtung von Pflegebedürftigkeit (Einstufung in 
eine Pflegestufe) kann gegen Einsendung eines mit 
1,45 EUR frankierten A5–Rückumschlages angefor-
dert werden:

»Richtlinien der Spitzenverbände der Pflegekassen 
zur Begutachtung von Pflegebedürftigkeit nach dem  
XI. Buch des Sozialgesetzbuches« 

Herausgeber:

Medizinischer Dienst der Spitzenverbände der  
Krankenkassen e.V. 
Lützowstr. 53 
45141 Essen

oder im Internet: www.mds-ev.de

Rechtliche
Tipps



Sa.,	 26.05.2012	 Pfingstwanderung

Juni 2012	 Besuch BMW-Werk Leipzig  
		  (wochentags)

Fr.,	 29.06.2012	 Mütterstammtisch

Fr.,	 20.07.2012	 Besuch Bavaria-Park München

Di.,	 18.09.2012	 Konzert mit Helene Fischer 
		  »Für einen Tag - LIVE«,		
		  Freiheitsheitshalle Hof

Di.,	 30.10.2012	 Konzert mit Peter Maffay  
		  »Tabaluga Musical Tour 2012«,
		  Messe Erfurt

Mo.,	 31.12.2012	 Silvesterfeier auf Burg Hohenberg  
		  mit Übernachtung (nicht barrierefrei)

Fehlt was? Über neue Anregungen freuen wir uns.

Mütterstammtisch hat sich gefunden

Nach unserer Ankündigung im letzten Vereinsblatt 
treffen sich Mütter in gemütlicher Runde, um sich 
auszutauschen oder einfach zu quatschen. Jeweils am 
letzten Freitag im Quartal trifft sich die Runde. 

Die nächsten Mütterstammtische sind am 30.12.2011 
und 30.03.2012, jeweils 18 Uhr.

Bei Interesse bitte im Büro melden.

Väterstammtisch am 18.11.2011

Sind Väter neugierig geworden? Sie sind natürlich 
auch angesprochen. Wir haben für den 18.11.2011 
einen Termin vorgesehen. 

Bitte bei Interesse bei uns melden.
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Freifahrtregelung für Menschen 
mit Behinderung 

Ab 01.09.2011 schuf die Deutsche Bahn in allen Nah-
verkehrszügen eine neue verbesserte bundesweite 
Regelung für die freifahrtberechtigten Menschen mit 
Behinderung. 

Damit sind lückenlos Freifahrten mit Nahverkehrszü-
gen in ganz Deutschland möglich. Bei privaten Unter-
nehmen kann es Ausnahmen geben.  Das Streckenver-
zeichnis entfällt damit. Voraussetzung ist wie bisher 
eine gültige Wertmarke für 60 Euro pro Jahr oder eine 
kostenlose Wertmarke (für Ausweisbesitzer mit Merk-
zeichen H oder Bl oder Grundsicherungsempfänger).

Neuer Elternratgeber für Familien  
mit einem Kind im Wachkoma

Die Lumia Stiftung hat ihr bestehendes Beratungsan-
gebot um eine wertvolle Hilfe für betroffenen Eltern 
erweitert. Der Elternratgeber bietet eine Übersicht 
über die gesamte Versorgungssituation (Informati-
onen zu Kostenträgern, Behandlungsmöglichkeiten 
und vieles mehr).  

www.lumiastiftung.de

Der Bundesverband für körper- und mehrfachbe-
hinderte Menschen bvkm hat folgende Rechtsrat-
geber umfangreich aktualisiert: 

»Der Erbfall – was ist zu tun?«
Aufgaben und Pflichten der Erben, des Testaments-
vollstreckers und des rechtlichen Betreuers bei 
einem Behindertentestament

Rechtliche
Tipps
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Fasching 2012

Zum bereits 10. Mal wird es heißen »KC-Ei – mir feiern 
glei«. Und es wird wieder eine Zusammenarbeit mit 
dem Wemaer Karnevalclub Plauen e.V. – WKC geben. 

Für Sonnabend, den 25.02.2012 ab 17 Uhr sind alle 
Faschingsnarren des Vogtlandes in das »Haus Vogt-
land«, Endhaltestelle Straßenbahn Neundorf, einge-
laden. 

10 Jahre EI – Club und 50 Jahre Wemaer Karnevalclub 
Plauen e.V. sind Thema genug.

Wer Interesse an einem eigenen Auftritt hat, kann sich 
gern bei uns melden. Wir freuen uns auf euch.

Ausstellung im Rathaus Plauen

Für Mitte Dezember planen wir eine Ausstellung im 
Rathausfoyer. Dort werden wir über unsere 20 Jahre 
berichten und umfangreiches Fotomaterial ausstellen. 

Alle Interessierten laden wir herzlich ein. 

Aus dem
Vereinsleben                                                                       

Hilfsmittelversorgung - Windeln

Immer wieder wird berichtet, dass inkontinente 
Menschen drastische Zuzahlungen für Windeln leisten 
müssen. Dabei ist gesetzlich geregelt, dass Versicherte 
für Windeln in medizinisch erforderlicher Qualität und 
Menge maximal 10 Euro je Monat zuzahlen müssen.

Meldet Euch bitte bei uns, wenn zu diesem Thema 
Beratungsbedarf besteht. 

www.bvkm.de  »Recht und Politik« / »Argumentationshilfen«

Neue Heilmittelverordnung  
(betrifft verordnete Therapien)

Zum 01.07.2011 wurde die Neufassung der Heil-
mittelrichtlinie beschlossen, die u.a. eine Änderung 
im Genehmigungsverfahren bei Verordnungen für 
Therapien außerhalb des Regelfalles betrifft. Bisher 
musste für eine dauerhaft notwendige Verordnung 
immer wieder eine ärztliche Begründung eingeholt 
werden.  

Die nun wieder geschaffene Möglichkeit einer lang-
fristigen Verordnung (für Physio-, Ergo-, Logotherapie 
usw.) gilt für Menschen mit einem langfristigen und 
dauerhaften therapeutischen Behandlungsbedarf.

Nähere Informationen in der Beratungstelle.

Haftpflichtversicherung für Menschen mit 
geistiger Behinderung 

Die Bruderhilfe-Familienfürsorge, die mit der Lebens-
hilfe kooperiert, hat ihr Haftpflichtangebot für 
Menschen mit geistiger Behinderung erheblich 
verbessert.  www.lebenshilfe.de

Rechtliche
Tipps

KC-Ei - mir feiern glei!
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Bundesfreiwilligendienst

Der erste »Bufdi« – Bundesfreiwilligendienstler – hat 
seinen Dienst bei uns aufgenommen. Manch einer 
wird ihn von den Urlaubsfahrten oder der Ferienbe-
treuung in Syrau schon kennen.

Enrico Wollner wird uns für 
ein Jahr unterstützen.

Falls Menschen aller Alters-
gruppen aus Ihrer Verwandt-
schaft oder Bekanntschaft 
Interesse am Bundesfreiwil-
ligendienst zeigen, sind sie 
gerne zu einem Gespräch in 
unseren Verein eingeladen. 

Geschwistertreffen

Im Rahmen unserer Geburtstagsfeier am 03.09.2011 
trafen sich Geschwister behinderter Kinder. 

Unter den Thema »Heute geht es mal nur um mich« 
konnten sich die Geschwister untereinander austau-
schen. Am Anfang war das für alle eine merkwür-
dige Situation, doch nach ein paar Minuten kam ein 
schönes Gespräch zustande. Alle merkten sofort, dass 
sie etwas Gemeinsames aber auch Besonderes haben. 

Es war ein sehr schöner Nachmittag und die Teil-
nehmer haben überlegt, sich weiterhin zu treffen, um 
zu reden oder einfach nur zum Spass haben. 

Wer also Interesse hat, meldet sich bitte bei uns. 

Wir freuen uns auch über weitere Geschwisterkinder.

Rückblicke

Enrico unterstützt uns für ein Jahr.

PROBST-Hof  
bei Schmölln  
(24.09.2011)

Herbst- 
wanderung  
(03.10.2011)
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Ein Brief nach dem Schnupperurlaub 2011
von Corinna Kliewer                                                                                       

Es ist mir ein ehrliches Bedürfnis, Euch ALLEN ehrenamt-
lichen, hauptamtlichen Menschen zu danken, zu sagen, 
welche Erleichterung mich begleitet, wie wohl sich meine 
Berenice bei Euch fühlt, in Eurer Obhut sie bestens aufge-
hoben ist, und was Ihr alles auf die Beine stellt.

Verständnis pur, Nachsicht, aber auch liebevolle Konse-
quenz und Spaß ohne Ende.

... Und ich - wir konnten Dinge tun, die sonst zurückge-
stellt werden oder aus Rücksicht nicht getan werden.

Ich / wir erhielten ein aufgeräumtes Kind, ausgegli-
chenes, gut gelauntes und wie jedesmal verliebtes junges 
Mädchen zurück, das diesmal auch von den fantas-
tischen Eindrücken und Erlebnissen verständig erzählen 
konnte.

Wir danken Euch, was wären wir ohne Euch!

Rückblicke

Berenice und Thomas
im Schnupperurlaub

Sommerfest und
20 Jahre Verein 

(03.09.2011) mit 
viel Theater, ...

lautem  
Getrommel 

... und gekonnten
Schlägen
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RückblickeRückblicke Impressionen aus vergangenen Aktivitäten

Schnupper- 
urlaub in 

Hormersdorf 
(Juni 2011)

Urlaubsfahrt
nach Bad Lausick
(August 2011)

Urlaubsfahrt
nach Hamburg 

(Mai 2011)

Seniorenurlaub in 
Gernrode / Harz
(September 2011)

Mehr Fotos im Internet: www.elterninitiative.info



Rückmeldungen
per Post: 08525 Plauen, Rilkestr. 13  -  per Fax: (0 37 41) 59 87 27  -  per eMail: kontaktstelle@elterninitiative.info

Name:	 .................................................................................................................   Datum:  .....................................

Adresse:  ......................................................................................................................................................................

Telefon:  ......................................................   Unterschrift Eltern / BetreuerInnen:  .....................................

Ich habe Interesse an folgenden Urlaubsfahrten
	 (   )	 Jugendherberge Sayda (29.01. – 05.02.2012)

	 (   )	 7 Tage Schiffskreuzfahrt auf dem Canal de Bourgogne in Frankreich (Mai 2012)

	 (   )	 Kinderurlaub zum Schnuppern Jugendgästehaus Wirsberg (17.05. – 20.05.2012)

	 (   )	 Kurzurlaub Jugendherberge Plothen (22.05. – 25.05.2012)

	 (   )	 Seniorenurlaub Langau (11.06.  – 18.06.2012)

	 (   )	 Rolliurlaub Begegnungsstätte Wartaweil (01.07. – 08.07.2012)

	 (   ) 	 Heringsdorf, Haus Meeresfrieden (09.07. – 16.07.2012)

	 (   )	 Jugendherberge Naumburg (12.08. – 19.08.2012)

	 (   )	 Reiterhof Köszegfalva in Ungarn (16.08. – 25.08.2012)

	 (   )	 Jugendherberge Regensburg (22.08. – 29.08.2012)

	 (   )	 Jugendherberge Aachen (02.09. – 09.09.2012)

	 (   )	 Jugendherberge Possenhofen (14.10. – 21.10.2012)

	 (   )	 Silvesterurlaub Jugendherberge Burg Hohenberg (28.12.2012 – 02.01.2013)

	 (   )	 Silvesterfeier 2012/2013 auf Burg Hohenberg (31.12.2012 – 01.01.2013)

Ich möchte gern teilnehmen am
 	 (   )	 Mütterstammtisch,     (   )     Väterstammtisch,     (   )     Geschwistertreffen

Ich habe Interesse an folgenden Tagesausflügen
	 (   )	 Ei - Dartturnier im Rilkekeller, Plauen (12.11.2011)

	 (   )	 Fest für Menschen mit Behinderung, Festhalle Plauen (09.12.2011)

	 (   )	 Besuch Fußball-Veolia-Cup Zwickau / Hallemaster-Turnier (07.01.2012)

	 (   )	 Besuch Zeiss-Planetarium Jena:  »Queen Heaven« (20.01.2012)

	 (   )	 Besuch Horch-Museum, Zwickau (17.03.2012)

	 (   )	 Besuch Zoo Nürnberg mit Delfinarium (an einem Montag im April 2012)

	 (   )	 Besuch Dampflokmuseum Neuenmarkt  (an einem Samstag im Mai 2012)

	 (   )	 Pfingstwanderung (26.05.2012)

	 (   )	 Besuch BMW-Werk Leipzig (wochentags im Juni 2012)

	 (   )	 Besuch Bavaria-Park München (20.07.2012)

Rückmeldung bis Ende Dezember 2011 für die vier nachfolgenden Konzertangebote

	 (   )	 Nacht der Musicals, Festhalle Plauen (27.03.2012)

	 (   )	 20 Jahre »De Randfichten«, Festhalle Plauen (22.04.2012)

	 (   )	 »Für einen Tag - LIVE«, Konzert mit Helene Fischer (18.09.2012)

	 (   )	 »Tabaluga Musical Tour 2012«, Konzert mit Peter Maffay (30.10.2012)

Wir nehmen an der Weihnachtsfeier am 26.11.2011 in Bernsgrün 
	 mit ........  Personen, davon ........... kleinen bzw. großen Kindern teil.

	 Fahrservice gewünscht: (   ) ja / (   ) nein


